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KONTAKT

DAS PFARRTEAM
May-Britt Johannsen
mobil: 01512 59 53 261

mb.johannsen@kirche-adelby-engelsby.de

Philipp Reinfeld
mobil: 0176 761 22 005

p.reinfeld@kirche-adelby-engelsby.de

Friederike Magaard
mobil: 0170 24 32 127

f.magaard@kirche-adelby-engelsby.de

Gemeindebüro Adelby
Kathrin Glauning
Richard-Wagner-Straße 51
24943 Flensburg
Tel.: 0461-62231
Fax: 0461-679079
buero-adelby@kirche-adelby-engelsby.de

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. 10:00 - 12:00 Uhr
Do. 14:30 - 16:00 Uhr

Gemeindebüro Engelsby
Conny Sütterlin
Brahmsstraße 13
24943 Flensburg
Tel.: 0461-65705
buero-engelsby@kirche-adelby-engelsby.de

Öffnungszeiten:
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Mi., Do.14:30 - 16:00 Uhr
oder nach Absprache

Friedhofsverwaltung Adelby
Frauke Kath-Schuster
Richard-Wagner-Straße 51
24943 Flensburg
Tel.: 0461-61129
Fax: 0461-679079
www.friedhof-adelby.de
buero@friedhof-adelby.de

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. 10:00 - 12:00 Uhr
Do. 14:30 - 16:00 Uhr

Küster Engelsby
Christian Sell
Brahmsstraße 13
24943 Flensburg
Tel.: 0176 18146698
c.sell@kirche-adelby-engelsby.de

INHALT
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ADVENTLICHE  TO-DO-LISTE: 
Freue dich! Juble laut! Und siehe!

Geistliches Wort von Friederike Magaard

Ihre adventliche To-Do-Liste sieht vermutlich anders aus. 
Und vielleicht ist sie auch länger. Es könnte sein, dass da 
etwas von Wohnung schmücken oder Geschenkpapier 
kaufen steht. Vielleicht auch etwas von Licht-am-Fahrrad-
reparieren oder Adventskalender-zu-Ende-befüllen.

Und ziemlich sicher gibt es noch das eine oder andere, was 
bei Ihnen zu Hause außerdem noch passieren muss, bis 
Weihnachten kommt. 

Die kurze adventliche To-Do-Liste aus dem Titel sträubt sich 
gegen jegliche materielle Vorbereitung. Sie kommt aus 
einem alten Prophetenwort, das wir an den kommenden 
Sonntagen vermutlich zusammen singen werden: 

„Tochter Zion freue dich / jauchze laut Jerusalem /         
sieh dein König kommt zu dir /                                                 
ja er kommt der Friedefürst“. 

Jerusalem, auch Tochter Zion genannt, wird darin 
aufgetragen, sich auf das Kommen des Friedenskönigs 
vorzubereiten: Ohne Einkaufslisten, ohne Girlanden in die 
Straßen zu hängen, ohne Geschenke zu organisieren, 
Adventskalender zu befüllen und die Familie zu koordi-
nieren. Stattdessen: Freuen, Jubeln, Sehen. 

Schwierig, denke ich mir, das auf unsere Weihnachts-
vorbereitungen zu übertragen. Weihnachten soll es 
schließlich etwas zu essen geben, dafür muss jemand 
einkaufen. Und damit es sich nach Weihnachten anfühlt, ist 
die eine oder andere Kerze zu besorgen. Krippenspiele 
sind zu proben. Und Predigten zu schreiben. Posaunen-
chorproben braucht es auch. 

Ja, so ist das bei uns. Und trotzdem nehme ich mir vor, mir 
in diesem Jahr von der Tochter Zion ab und zu etwas von 
ihrer adventlichen Zuversicht zu leihen, dass es 
Weihnachten wird, ob wir vorbereitet sind oder nicht. Dass 
es reicht, sich darauf zu freuen. Und hinzusehen. 

Ich will mich mit ihr über den leuchtenden Stern im Fenster 
freuen, der sich in matschigen Pfützen spiegelt. Ich will mit 
ihr die alten Lieder summen, die vom Frieden auf Erden 
singen und von Jesus Christus, unserem König. Und will 
mir sicher sein: Gott sucht sich seine Wege. 

Gerade da, wo es sich vielleicht nicht danach anfühlt. Wo 
gerechnet werden muss, ob das Geld für die Wünsche der 
Kinder reicht. Oder da, wo nicht nur die Lichterkette, son-
dern auch der Haussegen zurzeit schief hängt. Und da, wo 
nicht klar ist, wer eigentlich mit wem Weihnachten feiert in 
diesem Jahr. 

Denn Tochter Zions Liste endet ja mit: Siehe.

Siehe, Gott ist gekommen. In eine ziemlich unperfekte 
Familie. 

In einen unaufgeräumten Stall. In politisch angespannte 
Verhältnisse. 

Nichts davon hat ihn davon abgehalten, es Weihnachten 
werden zu lassen. 

So möge es auch in diesem Jahr wieder sein bei uns allen, 
die sich nach Weihnachten sehnen. 

Bleiben Sie behütet.

Ihre Friederike Magaard
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JETZT FEIERN WIR HOCHZEIT! 
HERZLICHE EINLADUNG ZUM FUSIONSFEST

Der aktuelle Gemeindebrief wird der letzte Gemeindebrief sein, der im 
Pfarrsprengel Adelby-Engelsby erscheint. Auf halber Strecke zum 
Erscheinen des neuen Briefes wird der Pfarrsprengel Geschichte sein. 
Am 1. Januar 2026 sind wir eine Kirchengemeinde! Der nächste Brief 
wird dann von der neuen Kirchengemeinde herausgegeben. 
Viele Jahre des Ringens um diesen Schritt, Jahre des Abwägens, 
Verwerfens und Doch-Wagens liegen hinter den Kirchengemeinderäten. 
Mitunter war dieser Weg nervenaufreibend. Viele Jahre und viele Per-
sonalwechsel im Haupt- und Ehrenamt später kommt jetzt die Fusion.

Es ist wie bei einer Hochzeit, wenn sich ein Paar dazu entscheidet das 
Leben miteinander zu verbringen. Beide bringen ihre Geschichte mit, 
ihre Familien, Gewohnheiten und Erwartungen. Oft merken sie erst im 
Alltag, dass sie ihre Gewohnheiten ändern und anpassen müssen. Neue 
Rituale entstehen, und Erwartungen verändern sich. Manchmal braucht 
es viele Jahre, um den Anderen oder die Andere zu verstehen. Aber 

natürlich – sonst würde ja niemand heiraten – 
ist das Zusammenleben vor allem eine große 
Bereicherung. Wenn es gut läuft, ist eine Ehe 
eine Bereicherung. Beide lernen Neues 
kennen, neue Orte, andere Wege, die 
erstaunlicherweise auch zum Ziel führen. Man 
kann eine Spülmaschine anscheinend doch auf 
unterschiedliche Weise einräumen, und eine 
Blume auf dem Tisch sieht eigentlich ganz 
hübsch aus.

So wird es auch Engel und Adel gehen. Sie 
werden neue Wege finden und sich an neue 
Gewohnheiten gewöhnen. Dinge werden 
passieren, mit denen sie nicht gerechnet haben. 

Katrin Kosian (KGR) hatte nur zum Vergnügen 
der KI den Auftrag gegeben, ein Bild zu erstellen: Adel und Engel 
küssen sich. Herausgekommen ist passend zur Fusion das 
Hochzeitsbild. Zwei junge Leute, etwas drüber, und keine Frage: super 
kitschig. 

Und natürlich sind wir weder Engel noch Ritter. In unserer 
Kirchengemeinde sollen sich jetzt bitte nicht alle Leute küssen. Ganz im 
Gegenteil. Seid bitte sensibel im Umgang mit körperlichen Grenzen. 
Trotzdem mag ich dieses Bild. Es hat etwas zaghaftes und zärtliches, 
wie die beiden sich nähern: Ein vorsichtiges Herantasten an den 
anderen Menschen.   

Die Fusion kommt zur rechten Zeit. Auf die Kirche und somit auch auf 
unsere Gemeinde kommen finanzielle Einschnitte zu. Die Kirchensteuer-
einnahmen werden zurückgehen. In dieser sich wandelnden Situation 
ist es gut, zusammenzurücken und Ressourcen zu bündeln. 
Ich sehne mich in dieser unübersichtlichen Zeit nach einem guten Ort, 
der meinen Glauben stärkt. Diesen Ort können wir – im Vertrauen auf 
Gottes Gegenwart – gemeinsam eröffnen. 
Deshalb freuen sich der Kirchengemeinderat, das Team und viele 
Menschen in der Gemeinde, dass wir die letzten Schritte auf dem Weg 
zur Fusion so reibungslos und vertrauensvoll gehen konnten.

Wir stoßen mit Adel und Engel an und feiern die Hochzeit zweier 
Gemeinden!

Sie sind herzlich zur Hochzeitsfeier eingeladen. Das Fusionsfest findet 
am 11. Januar 2026 statt. Wir beginnen um 10:00 Uhr mit einem 
Gottesdienst in Adelby. Im Anschluss setzen wir das Fest in Engelsby 
im Gemeindezentrum fort.

Ein Shuttle-Bus wird dabei helfen, dass alle von Adel nach Engel 
kommen. 
Es wird Suppe, Kaffee und Kuchen (Kuchenspenden nehmen wir gern 
entgegen) geben und ein buntes Programm für Groß und Klein mit 
Musik, Glücksrad, Spiel und Spaß.

Philipp Reinfeld
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GEMEINDEVERSAMMLUNG

Einladung zur Gemeindeversammlung am 1. März 2026

Herzlich laden wir zur ersten Gemeindeversammlung der 
Kirchengemeinde Adelby-Engelsby ein. Es gibt bestimmt viele Fragen 
an die Gemeindeleitung, und diesen wollen wir uns gern stellen. 

Außerdem soll es einen Einblick in die aktuellen 
Themen der einzelnen Arbeitsbereiche der 
Kirchengemeinde geben. Gerne würden wir auch 
den Blick in die Zukunft richten und von unseren 
Vorstellungen und Ideen für die Zukunft der 
Gemeinde erzählen und ihre Meinung dazu einholen.

Aus gutem Grund sind Kirchengemeinderäte 
verpflichtet, einmal im Jahr eine Gemeinde-

versammlung abzuhalten. Nutzen Sie also gern Ihr Recht zur demo-
kratischen Mitbestimmung, kommen Sie und diskutieren Sie mit uns.

Die Gemeindeversammlung findet am Sonntag, den 1. März 2026, im 
Anschluss an den Gottesdienst um ca. 11:00 Uhr im Gemeindehaus 
Adelby statt.

Philipp Reinfeld und Sven Landschoof                                                      
(mit den Kirchengemeinderät:innen)

Beratungsangebote der Diakonie

Haus der Diakonie, Johanniskirchhof 19
Beratungszentrum für Paar-, Familien- u. Lebensberatung Tel. 0461-48083-26
Kurvermittlung Tel. 0461-48083-10
Soziale- u. Schuldnerberatung Tel. 0461-48083-09
Diakonisches SuchtHilfeZentrum Flensburg (www.suchthilfe-fl.de) Tel. 0461-141940
Telefonseelsorge (*kostenlos) Tel. 0800-1110111*
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TAIZÉ IM PFARRSPRENGEL
von Jörg Wunderlich

Eltern kennen das Gefühl: Stolz, wenn sie ihre Kinder aufwachsen und 
sich entwickeln sehen. Ich selbst habe keine Kinder – aber trotzdem 
etwas, dessen Entwicklung mich mit ähnlichem Stolz erfüllt.
Vor drei Jahren habe ich gemeinsam mit Dagmar Fischer die 
regelmäßigen Taizé-Gebete in Engelsby gestartet. Am Anfang war das 
Ganze als monatliche Vorbereitung auf das europäische Taizé-
Jugendtreffen in Rostock gedacht. Doch daraus ist schnell mehr gewor-
den: Wir haben angefangen, auch Sonntagsgottesdienste im Taizé-Stil 
zu gestalten, zum Beispiel einmal im Jahr die „Nacht der Lichter“.
Im vorigen Jahr kam dann das wöchentliche Taizé-Gebet freitags um 
18.00 Uhr in Engelsby mit Pastor Philipp Reinfeld dazu. 
Und 2024 hat mich Wolfgang Dörre von der katholischen Gemeinde ge-
fragt, ob wir nicht gemeinsam ökumenische Taizé-Gottesdienste feiern 
wollen – ganz im Sinne von Taizé. 

Seitdem wechseln wir uns ab 
und feiern abwechselnd in 
der katholischen Gemeinde 
und bei uns im Pfarrsprengel. 
Der nächste Gottesdienst ist 
am 8. März 2026 um 18:00 
Uhr in St. Marien – Schmerz-
hafte Mutter.
Wenn ich das alles so sehe, 
bin ich einfach dankbar. Aus 
einer kleinen Idee ist etwas 
Lebendiges geworden, das 
Menschen verbindet – über 
Gemeindegrenzen hinweg.

Und ich glaube, genau das 
zeigt: Es lohnt sich, sich 
einzubringen. Jede und jeder kann etwas beitragen – eine Idee, Zeit, ein 
Talent oder einfach die Bereitschaft, mitzumachen. 
Oft entsteht daraus mehr, als man am Anfang denkt. Und manchmal 
wächst daraus etwas, das richtig schön wird.
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OFFEN WERDEN FÜR 
GOTTES GEGENWART

Herbstfahrt nach Taizé 

„Es gibt keinen Ort, an dem ich so offen sein kann wie in Taizé“, 
vertraute mir ein Teilnehmer am letzten Abend in Taizé an. 
Wir standen nach einer wechselhaften Woche auf dem Busparkplatz, 
um Freunde zu verabschieden, die wir in dieser Woche kennengelernt 
hatten. „Freunde“ ist der richtige Begriff, denn in dieser einen Woche 
sind durch die vertrauensvolle Atmosphäre offene und ehrliche 
Beziehungen entstanden und gewachsen.
Wechselhaft war das Wetter, warm und kalt, feucht, stürmisch und 
sonnig. 
Wechselhaft war ebenfalls die Zufriedenheit mit dem „einfachen Leben“ 
als Gast in Taizé. Schnarchende Zimmergenoss:innen, saurer 
Couscous-Salat oder ungeheizte Sanitärbereiche, die man sich mit 300 
anderen Jugendlichen teilt, sind nicht jeden Tag jedermanns oder 
jederfraus Sache. Warmes Kartoffelpüree abends bei 10 Grad oder 
Schokopudding zum Nachtisch, eine frisch geputzte Dusche um 16 Uhr 
oder das typische Taizé-Frühstück mit Kakao, Baguette und 
Schokosticks sind eine kleine Entschädigung für die Entbehrungen. 

Vor allem das Gefühlsleben 
blieb wechselhaft: Weinen, 
Trösten, tiefe Zufriedenheit, 
Lachen und Geborgenheit in 
guter Gemeinschaft. 
Irgendetwas schwer zu 
Beschreibendes passiert da 
zwischen Stille und Gesang, 
Bibeleinführung und Gebeten, 
Gesprächen beim Anstehen 
vor dem Essen und dem 
vorgelebten Vertrauen der 
Brüder der Communité. 

Erfüllt und etwas müde kehrt die Reisegruppe zurück in den Alltag, in 
der Hoffnung, dass etwas bleibt vom Vertrauen in Gott und Menschen. 
Und wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn es wieder los geht 
vom 10. bis zum 18. Oktober 2026.

Die Communité

Die Communité de Taizé ist eine ökumenische, klösterliche 
Gemeinschaft von 80 Männern aus über 35 Ländern im Alter zwischen 
23 und 99 Jahren. Die Brüder/Frères leben in Armut ein einfaches 
Leben in Gemeinschaft. Die Communité wurde 1949 von Roger Schutz  
mit einigen Freunden gegründet. In den Jahren um 1968 kamen viele 
Jugendliche nach Taizé, um die Gemeinschaft zu besuchen, so dass die 
Jugendtreffen entstanden, die bis heute fast über das ganze Jahr 
hinweg das Leben der Brüder prägen. Einen großen Anteil dieser 
Besucher:innen machen die deutschen Jugendlichen aus, von denen 
ca. 25.000 jedes Jahr nach Taizé kommen. 
Die Hälfte der Brüder lebt zeitweise in Fraternitäten in verschiedenen 
Ländern der Erde, beispielsweise Brasilien, Senegal und Bangladesch.
Das Leben der Brüder ist von den Gebeten geprägt, die dreimal am Tag 
in der Versöhnungskirche zusammen mit den Gästen der Jugendtreffen 
stattfinden.
Frère Roger prägte eine mystische Theologie der Versöhnung zwischen 
den Christen, die von der Liebe und dem Frieden Gottes im heiligen 
Geist gehalten wird. Schon durch ihre bloße Existenz ist die Communité 
ein „Gleichnis der Gemeinschaft“ – ein konkretes Zeichen der 
Versöhnung zwischen getrennten Christen und getrennten Völkern. In 
stillem und gesungenem Gebet üben sich die Brüder und ihre Gäste in 
diese Versöhnung mit sich selbst, Gott und den Mitmenschen ein.

Philipp Reinfeld
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GOLDENE KONFIRMATION
von Kristina Kreuzhof

Am Wochenende vom 13. bis zum 14. September 2025 feierten wir im 
Pfarrsprengel Adelby-Engelsby das Fest der Goldenen (50), aber auch der 
Diamantenen (60) und der Eisernen (65) Konfirmation sowie der Gnaden-
Konfirmation (70). 
Es begann mit einem ersten Treffen am Samstagabend im Gemeinde-
zentrum Engelsby, wo sich an liebevoll gedeckten Tischen mit Blumen, 
Silberleuchtern und weißen Tisch-decken die ersten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bei Wein und kleinen Leckereien wiedersahen. 

Zunächst wurden wir mit einem 
alkoholfreien Sekt begrüßt und von 
Pastor Philipp Reinfeld und Sven 
Landschoof willkommen geheißen. 
Dann begannen die Gespräche 
ähnlich wie bei einem Klassentreffen 
(„Weißt Du noch?“), Bilder wurden 
ausgetauscht und Erinnerungen 
geweckt.

Am nächsten Morgen besuchten alle 
gemeinsam den Gottesdienst, der mit 
Abendmahl und Posaunenchor festlich gestaltet war. Jeder der Jubilare 
wurde von Pastor Reinfeld eingesegnet und bekam von Sven Landschoof 
eine Urkunde und eine Anstecknadel in Form des christlichen Fisch-
symbols. 
Es war eine wunderbare gesegnete Feier. Der Tag klang mit einem leckeren 
Essen und munteren Gesprächen im „Tastruper Krog“ aus.

Insgesamt war es ein tolles Wochenende. Auch wenn ich zuvor kaum Leute 
kannte, weil ich ursprünglich woanders konfirmiert wurde, fühlte ich mich 
doch allen verbunden, vereint in der gleichen Generation („Baby Boomer“), 
aber vor allem im Glauben.

Vielen Dank an Philipp, Sven, Conny, Inga, Christian und alle, die dieses 
gelungene Fest vorbereitet haben!
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EIN FEST FÜR DEN KIRCHTURM
- EIN FEST FÜR DIE GEMEINDE

von Robert Langhanke

Das spektakuläre Gerüst mit seinen Außentreppen ist 
verschwunden, der Turm steht wieder frei. Er erstrahlt im 
neuen Glanz, und seit vielen Monaten erklingen endlich 
wieder die beiden Glocken von Adelby – nun an jedem Tag 
um kurz vor acht, zwölf und 18.00 Uhr. Viel Mühe und Arbeit, 
viel Hilfe und Unterstützung sind in die Renovierung des 
Turms geflossen. Am 5. Oktober 2025 haben die 
Kirchengemeinden Adelby und Engelsby einen festlichen 
Erntedankgottesdienst mit anschließendem Kirchturmfest 
gefeiert, um für diese große Unterstützung zu danken.

Die Kirche war mit der neuen Erntekrone und vielen Ernte-
gaben reich geschmückt. Pastorin May-Britt Johannsen 
vermittelte in ihrer Predigt über das Teilen starke Eindrücke 
ihrer Reise nach Tansania in diesem Sommer und zur dort 
erlebten Maisernte. Die Adelbyer Kantorei unter der Leitung 
von Sven Rösch, der auch die Orgel spielte, sang unter 
anderem das Lied „Dioshwi Dhambi Zangu“ aus Tansania. 
Eine sehr große Abendmahlsrunde verband die Gemeinde 
im Altarraum und im Kirchenschiff.
Sven Landschoof eröffnete im Anschluss an den Gottes-
dienst das Turmfest mit großem Dank an alle Beteiligten, und 
Gemeindemanager Henry Fritzsche, der im Spätsommer 
2024 die Organisation der Arbeiten am Turm übernahm, 
berichtete von der Renovierung. 
Für ihn wurde es ein sportlicher Nachmittag, denn im 
Anschluss an den Sektempfang in der Kirche bot Henry 
Fritzsche unermüdlich Turmführungen an. Mit interessierten 
Gemeindemitgliedern kletterte er immer wieder hoch hinauf 
in den Glockenstuhl. 
Der Aufstieg lohnt sich. Aufgeräumt und geräumig 
präsentiert sich der felsenfest gemauerte Turm von innen. 
Mehrere Stockwerke und Treppen sind zu überwinden, bis 
man direkt unter den beiden Kirchenglocken steht und durch 

die Schallluken einen weiten Ausblick über Adelby gewinnt. 
Mit großem Respekt war die hier geleistete Handwerkskunst 
zu bewundern.
Im Gemeindehaus gab es derweil eine Erbsensuppe und 
eine mediterrane Suppe, und beide schmeckten wunderbar, 
wie die lebhaften Tischgemeinschaften feststellten. 

Kaum war die Suppe ausgelöffelt, wurden alle noch einmal in 
die Kirche gebeten. Unter der Leitung von Jens Wischmeyer 
spielte der Posaunenchor eine große Auswahl an Lob- und 
Dankliedern zum Mitsingen aus dem Evangelischen Gesang-
buch. Ein solches offenes Singen mit den Posaunen sollte 
bald wiederholt werden!
Parallel ersetzten viele Mitwirkende im Gemeindehaus die 
Suppen durch ein fulminantes Kuchenbüffet aus der Ge-
meinde. Alle waren eingeladen, das Turmfest fröhlich bei 
Kaffee und Kuchen ausklingen zu lassen. 
Der gelungene Tag ließ den schönen Eindruck zurück, dass 
wir öfter ein Fest feiern könnten, und so ist das nächste 
Gemeindefest auch bereits in Planung.
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von May-Britt Johannsen

Liebe Gemeinde,
alle Jahre wieder … dürfen wir die Advents- und Weihnachtszeit 
erleben und feiern. Ein Licht kommt ins Dunkel dieser Welt und 
entzündet die Herzen mit einer Geschichte, die alles auf den Kopf 
stellt und bis heute im Innersten berührt. 

Gott wird Mensch. Gott zeigt sich schwach und verwundbar als 
Neugeborenes. Umgeben von Ochs und Esel auf Heu und auf Stroh. 
Vielleicht beißt der Stallgeruch ein wenig in der Nase, aber das ist in 
diesem Moment völlig egal. Schlichte Einfachheit, die das Leben 
bedeutet. Das Mächtige wird schwach. Das Große klein. Das Geringe 
wird alles. Gott ist in der Welt. 
Wir wollen die Verzauberung der Welt, die mit dieser Geschichte ihren 
Anfang nahm, an Heiligabend mit mehreren Gottesdiensten feiern. 

Zum Warmwerden findet bereits am 23.12.2025 um 15:00 Uhr die 
Generalprobe des Krippenspiels der Chorwürmchen und Chorfalter 
unter der Leitung von Pastor Reinfeld und Sabine Kruse statt.

Am Heiligen Abend (24.12.2025)  startet dann die dänische Gemeinde 
St. Hans um 13:30 Uhr in Adelby mit einem Gottesdienst. Um 14:00 Uhr 
feiert Pastorin Johannsen mit der ev. Kita Engelsby einen 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel im Gemeindezentrum Engelsby. 
Der Familiengottesdienst mit dem Krippenspiel der Chorwürmchen und 
der Chorfalter unter der Leitung von Pastor Reinfeld und Sabine Kruse 
findet um 15:00 Uhr in Adelby statt. Direkt im Anschluss um 16:30 Uhr 
gestaltet Pastor Reinfeld erstmalig einen Familiengottesdienst mit einem 
Krippenspiel der Konfirmand*innen, der vom Posaunenchor begleitet 
wird, ebenfalls in Adelby. Die Christvesper findet in Adelby um 18:00 Uhr 
unter der Leitung von Pastorin Johannsen und Sven Rösch an der Orgel 
statt. Den besinnlichen Abschluss mit dem Bläserchor bildet die 
Christmette, die von Pastorin Magaard um 23.00 Uhr in Adelby gestaltet 
wird. 

Seien Sie herzlich eingeladen und willkommen zu unseren 
Weihnachtsgottesdiensten im Pfarrsprengel Adelby-Engelsby!

13:30 Uhr, Dänischer Gottesdienst Adelby, Pastorin Strelow

14:00 Uhr, Familiengottesdienst Engelsby, Pastorin Johannsen

15:00 Uhr, Familiengottesdienst Adelby, Pastor Reinfeld

16:30 Uhr, Familiengottesdienst Adelby, Pastor Reinfeld

18:00 Uhr, Christvesper Adelby, Pastorin Johannsen

23:00 Uhr, Christmette Adelby, Pastorin Magaard

ALLE JAHRE WIEDER … 
WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE                                       

IN ADELBY UND ENGELSBY

KRIPPENSPIEL DES 
HOLLÄNDERHOFS

Am 4. Advent (21. Dezember 2025) wird der 
Holländerhof zusammen mit Pastorin Jutta 
Weiß und Sven Rösch den Gottesdienst 
gestalten. Im Mittelpunkt steht das Krippenspiel 
einer Gruppe von Schauspieler:innen vom 
Holländerhof. Hirten und Engel, Ochs und Esel 
und natürlich Josef und Maria sind mit dabei. 
Eine schöne Einstimmung in die letzte Woche 
vor Weihnachten. Herzliche Einladung!

Philipp Reinfeld
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ADVENTSLEUCHTEN STATT 
ADVENTSKALENDER

von Friederike Magaard

Das Interesse, den Lebendigen Advent mit auszurichten oder zu 
besuchen, hat über die vergangenen Jahre hinweg abgenommen. 
Daher versuchen wir in diesem Jahr etwas Neues: 



Sie möchten uns unterstützen?

Wir laden herzlich ein

Heiligabend | 24.12.2025 | 18.00 Uhr | nach
der Christvesper (17.00 Uhr) mit Pastorin
Sylvia Fuchs in St. Marien

Besinnliche Feier im Gemeindehaus im
Heiligengeistgang 4-8 mit Musik, Essen,
Geschenken und Friedenslicht. 

0461-23193
kirchenbuero@marien-flensburg.de

Sie möchten gerne teilnehmen?
Kerrin Dreyer, Diakonisches Werk

0461- 48083 20
weihnachten@diakonie-slfl.de

Weiche Mühlental Ri > ZOB 
Paulus Gemeinde Tegelbarg 
Deutsches Haus 
Hafermarkt Bismarkstr. 
St. Jürgen-Platz Ri. Twedter Plack 
Hst. Parsevalstr. Ri. Twedter Plack 
Fruerlund Ri. Hestoft 
Mürwik Christuskirche Ri. Twedter Plack
Engelsby Brahmsstraße Ri. Tarup 
Adelby Kirche Gemeindehaus Ri. Tarup 
ZOB Wasserrad 
Friesische Str. Hst. Mathildenstr/Exe 
St. Michael, Hst. Ochsenmarkt Ri. Laba 
St. Gertrud, Hst. Flurstraße Ri. Laba 
St. Petri Hst. Bauerlandstraße Ri. ZOB
Gemeindehaus Heiligengeistgang
Ecke Nordergraben

16:10
16:20
16:25
16:30
16:30
16:35
16:40
16:50
17:00
17:05
17:20
17:25
17:30
17:35
17:40
17:50

Nutzen Sie auch gerne unseren
Shuttle-Bus!

Wir freuen uns auf ein schönes,

gemeinsames Fest!
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ADVENTSANGEBOTE

ADVENTSOASE FÜR FRAUEN

Freitag, 5. Dezember 2025, 16:00-19:00 Uhr, 
Gemeindezentrum Engelsby

Die Adventsoase ist eine Auszeit für Frauen in der oft hektischen 
Vorweihnachtszeit. Die Veranstaltung steht in diesem Jahr unter dem Titel 
„Mut fassen – Selbstwirksamkeit erleben“ und ist ein Nachmittag 
zum Reden, Singen, Hören, Begegnen und Genießen.

Anmeldung bis zum 1. Dezember 2025 bei Jutta Hinrichsen 
(0461-312211) oder Ursula Simons (0461-35186).
Die Teilnehmerinnenzahl ist auf 25 begrenzt. Veranstalterin 
ist das evangelische Frauenwerk Schleswig-Flensburg.

Jutta Hinrichsen und Ursula Simons

ADVENTSFEIER FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN

Wie in jedem Jahr laden wir Sie herzlich ein zur Adventsfeier! 

Sie findet statt am 11. Dezember 2025 von 15:00–17:00 Uhr im 
Gemeindezentrum Engelsby, Brahmsstraße 13. 

Wir verbringen festliche Stunden gemeinsam, singen Advents- und 
Weihnachtslieder und hören weihnachtliche Texte. 
Bitte melden Sie sich an, damit wir planen können.
Tel: 0461-65705, Gemeindebüro Engelsby.

Dagmar Fischer
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GOTTESDIENSTE IN ADELBY 
UND ENGELSBY

DATUM ZEIT ADELBY ENGELSBY

Gottesdienste im Dezember 2025

Fr 05.12. 18:00 Taizé-Gebet

So 07.12. 10:00 Pn. Friederike Magaard, mit 
Abendmahl, anschl. Orgelmatinee

18:00 Pn. Alena Strelow und P. Philipp 
Reinfeld, dt.-dän. Gottesdienst

Fr 12.12. 18:00 Taizé-Gebet

So 14.12. 10:00 P. Philipp Reinfeld, mit den 
Sunshine Voices

Fr 19.12. 18:00 Taizé-Gebet

So 21.12. 10:00 Pn. i. R. Jutta Weiß, mit 
Krippenspiel des Holländerhofs

16:00
Pn. Friederike Magaard + Pfadis, 
das Friedenslicht kommt, bringen 
Sie gerne ein Kerzenglas mit

Di 23.12. 15:00
P. Philipp Reinfeld, Krippenspiel 
der Chorwürmchen und 
Chorfalter

Mi 24.12. 13:30 Dän. Gottesdienst, Pn. Alena 
Stelow

14:00
Familiengottesdienst,                    
Pn. May-Britt Johannsen, 
Krippenspiel der Kita Engelsby

15:00

Familiengottesdienst,                   
P. Philipp Reinfeld, Krippenspiel 
der Chorwürmchen und 
Chorfalter

16:30
Familiengottesdienst,                   
P. Philipp Reinfeld, Krippenspiel 
der Konfirmanden, Posaunenchor

18:00 Christvesper,                              
Pn. May-Britt Johannsen

23:00 Christmette, Pn. Friederike 
Magaard, Posaunenchor

Do 25.12. 10:00 1. Weihnachtstag,                       
Pn. i. R. Jutta Weiß

Fr 26.12. 10:00 2. Weihnachtstag, P. Philipp 
Reinfeld, mit Friedenslicht

18:00 Taizé-Gebet

So 28.12. 10:00 Ostufer-Gottesdienst,                  
Pn. May-Britt Johannsen

Mi 31.12. 17:00 Pn. Friederike Magaard, mit 
Abendmahl

DATUM ZEIT ADELBY ENGELSBY

Gottesdienste im Januar 2026

Do 01.01. 18:00 Ostufer-Gottesdienst in St. Johannis (Stadt), Pn. Kristina Fiedler

Fr 02.01. 18:00 Taizé-Gebet

So 04.01. 10:00 P. i. R. Wolfgang Drews, mit 
Abendmahl, anschl. Orgelmatinee

Pn. Friederike Magaard, Loben 
und Toben: Gold, Weihrauch und 
Myrrhe

Fr 09.01. 18:00 Taizé-Gebet

So 11.01. 10:00
Festgottesdienst zum Fusionsfest, 
Pn. Johannsen, Pn. Magaard,         
P. Reinfeld, 

Fr 16.01. 18:00 Taizé-Gebet

So 18.01. 10:00 Prädikantin Dagmar Demski

18:00
P. Philipp Reinfeld, Jugend-
gottesdienst, Konfirmanden 
gestalten den Gottesdienst

Fr 23.01. 18:00 Taizé-Gebet

So 25.01. 10:00 Pn. i. R.  Jutta Weiß

Fr 30.01. 18:00 Taizé-Gebet

Gottesdienste im Februar 2026

So 01.02. 10:00 Pn. Friederike Magaard, mit 
Abendmahl, anschl. Orgelmatinee

Fr 06.02. 18:00 Taizé-Gebet

So 08.02. 10:00

Prpn. Lenz, Pn. Johannsen, Pn. 
Magaard, Ansgarkreuzverleihung 
an Kristina Kreuzhof und Dagmar 
Fischer

Fr 13.02. 18:00 Taizé-Gebet

So 15.02. 10:00 P. Philipp Reinfeld

Pn. Friederike Magaard, Loben 
und Toben: Wir feiern Tauferinne-
rung, gern die eigene Taufkerze 
mitbringen! 

Fr 20.02. 18:00 Taizé-Gebet

So 22.02. 10:00 P. i. R. Wolfgang Drews, 
Aschekreuz-Gottesdienst

Do 26.02. 19:00 Passionsandacht

Fr 27.02. 18:00 Taizé-Gebet

Gottesdienste im März 2026

So 01.03. 10:00
Pn. May-Britt Johannsen, mit 
Abendmahl, im Anschluss 
Gemeindeversammlung
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EIN NEUER VIKAR FÜR DIE 
GEMEINDE

CHORFALTER UND 
CHORWÜRMCHEN

Klein fängt es an, groß klingt es weiter,
vom Würmchen zum Falter – Musik ist Begleiter

Nach den Sommerferien war es wieder 
soweit – die neue Probenphase der 
Kinderchöre unseres Pfarrsprengels 
begann. Für einige Kinder war die 
lange Wartezeit endlich vorbei, denn 
sie hatten sich von einem 
Chorwürmchen in einen Chorfalter 
verwandelt.
Der Weg vom Wurm zum Falter ist 
aufregend, denn bei den Chorfaltern 
singen die Kinder nicht nur anspruchs-
vollere Lieder und Kanons in mehreren 
Stimmen, sondern auch englische 
Stücke. 
Vor jeder Probe, die übrigens eine 
Stunde später beginnt, gibt es ein 
richtiges Einsingen, bei dem mit ver-
schiedenen Übungen daran gearbeitet 
wird, dass der Chor klarer und noch 
schöner klingt – das macht nicht nur 
Spaß, sondern stärkt auch die Stimme 
und das Selbstbewusstsein.
Ganz besonders wichtig ist bei den 
Chorfaltern auch die Gemeinschaft, 
und so soll es im nächsten Frühjahr 
wieder eine gemeinsame Übernach-
tung geben, bei der gesungen, 
gespielt, gegessen, gelacht und ein 
bisschen geschlafen wird. :)
Bei den Aufführungen dürfen die 
Chorfalter Rollen übernehmen, Texte 
sprechen, eigene Ideen einbringen und 
zeigen, was alles in ihnen steckt. Die 
Proben machen viel Spaß, neue 
Freundschaften entstehen, und die Kin-

der wachsen mit jeder Herausforder-
ung.
Stimmen einiger neuer Chorfalter:
„Es ist toll, bei den Chorfaltern, weil wir 
schwierigere Lieder singen, und es 
sind auch englische Lieder dabei.“
„Ich freue mich, dass ich nun endlich 
auch mehr Text bei den Aufführungen 
sprechen darf.“
„Die Probe beginnt erst um 16:00 Uhr, 
dann kann ich mich nach der Schule 
noch ein bisschen ausruhen.“
„Ich finde es super, dass wir jetzt auch 
zu den Großen gehören und die 
Chorfalter bei den Aufführungen die 
Rollen übernehmen.“

Nach einem sehr schönen Singen im 
Gottesdienst Anfang Oktober steht die 
nächste große Aufführung schon 
bevor, denn wir proben aktuell für das 
Krippenspiel. 
Die Aufführungen finden am 23. und 
24. Dezember 2025 um 15:00 Uhr 
statt.

Ob als Chorwürmchen oder Chorfalter 
– alle sind mit Stimme und Herz dabei! 
Hast du auch Lust, einmal zum 
Schnuppern zu kommen?

Probentermine und Kontaktdaten 
stehen auf Seite 46 des Kirchenbriefs.

Sabine Kruse

Moin, liebe Gemeinde!

Mein Name ist Stephan Lehmann, und 
ich freue mich sehr, als neuer Vikar in 
den kommenden zwei Jahren hier im 
Pfarrsprengel zu arbeiten. Nach 
meinem Theologie-Studium in Greifs-
wald beginne ich nun meine praktische 
Ausbildung auf dem Weg in den Pfarr-
dienst. Dabei werde ich eng mit Pastor 
Philipp Reinfeld zusammen-arbeiten. 
Ich bin dankbar für die Möglichkeit, in 
dieser Zeit viele unterschiedliche 
Facetten von Gemeindearbeit kennen-
zulernen und mich Schritt für Schritt 
weiter ins pastorale Leben einzufinden.

Vor meinem Vikariat war ich viele Jahre 
in Hamburg in der Pfadfinderarbeit 
aktiv. Diese Zeit hat mich stark geprägt: 
Gemeinschaft erleben, Verantwortung 
miteinander teilen, lachen, scheitern, 
wieder aufstehen – und dabei immer 
wieder erfahren, dass Gemeinschaft 
ein Geschenk Gottes ist. Ein solches 
Miteinander, in dem Menschen mit 
ihren Gaben und Geschichten sich 
ernst genommen fühlen, habe ich nicht 

nur dort, sondern auch im Beruf und im 
Studium zu schätzen gelernt.
In meiner Freizeit spiele ich gern – ganz 
egal, ob eine schnelle Runde Skat oder 
stundenlang Siedler von Catan, ich bin 
für beinahe alles zu haben. Daneben 
bin ich gern draußen und reise, wenn 
die Zeit es erlaubt. Zum Abschalten 
koche ich gern und höre dabei meist 
Podcasts. Auch wenn ich gern Filme 
und Serien schaue, bevorzuge ich 
doch die Gemeinschaft mit anderen. 
Deshalb bin ich gespannt darauf 
Flensburg und seine besonderen 
Ecken kennen zulernen.
Ich freue mich darauf, gemeinsam 
Gottesdienst zu feiern, Fragen zu teilen, 
neue Wege auszuprobieren, zu lernen, 
zu lachen und Gott in unserer Mitte zu 
suchen. Besonders gespannt bin ich 
auf die ganz persönlichen Begeg-
nungen und gemeinsamen Erlebnisse, 
die diese Zeit hier prägen werden.

Herzliche Grüße
Stephan Lehmann
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PFADFINDER 
ENGELSBY-ADELBY

Pfadfinder, Adventsleuchten und Friedenslicht

Nach der tollen Sommerzeit draußen auf der Adelbyer Pfadfinderwiese 
mit Lagerfeuern und Stockbrot, Rallyes und Werwolf-Spielrunden 
machen wir es uns jetzt im Winter drinnen im Engelsbyer 
Gemeindezentrum gemütlich. 
Im großen Saal ist viel Platz zum Toben und Spielen, Plätzchenbacken 
und Pfadfinderwissen-Auffrischen: Wir möchten die Zeit im Winter 
nutzen, um z. B. Knoten zu üben und Sternbilder kennenzulernen. 
Ein Lagerfeuer in der Feuerschale machen wir bestimmt auch immer 
wieder mal. Dann sind wir für die Zeltlager und Prüfungen im nächsten 
Jahr gut vorbereitet.

Einige besondere Aktionen stehen selbstverständlich auch wieder an:

Vielleicht habt ihr uns im November beim Laternenumzug gesehen, den 
wir sichern und begleiten durften. 
Wer wissen will, wie eigentlich Tschai schmeckt und adventliche 
Pfadfinderlieder singen möchte, ist herzlich eingeladen, beim ersten 
Adventsleuchten am 3. Dezember 2025 um 18 Uhr am Engelsbyer 
Gemeindezentrum vorbeizuschauen. 
Wir freuen uns über alle, die kommen! 
Und natürlich werden wir auch wieder das Friedenslicht nach Adelby 
und Engelsby holen, das wir dann im Gottesdienst am 4. Advent 
weiterverteilen. Jedes Jahr wird in Bethlehem ein Licht der Hoffnung 
und des Friedens angezündet und dann Kerze für Kerze von Pfadfindern 
in die ganze Welt verteilt. Ein kleines Licht, das ganz viel Bedeutung für 
uns hat, gerade in diesem Jahr. 
Wer bei uns reinschnuppern möchte: Alle Kinder ab dem 
Grundschulalter dürfen bei uns mitmachen. Wir freuen uns darauf, dich 
kennenzulernen! Die Gruppenstunde findet jeden Mittwoch von 16:30 
bis 18:00 Uhr im Gemeindezentrum in der Brahmsstraße in Engelsby 
statt (in den Schulferien machen wir Pause). 

Eine schöne Advents- und Weihnachtszeit wünschen Euch 
Jule, Eileen, Katja, Benny und Friederike 
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JUZE ENGELSBY
von Maren Andresen

Mein Praktikum im JuZe Engelsby

Hallo, ich bin Joshua Kahns, 21 Jahre alt, und habe eine 
Ausbildung zum Sozialpädagogischen Assistenten 
gemacht. Jetzt befinde ich mich in der Ausbildung zum 
Erzieher, um nach meinem Abschluss mit Kindern und 
Jugendlichen zu arbeiten. Im Rahmen dieser Ausbildung 
habe ich vom 1. September bis zum 7. November 2025 
mein Praktikum im Jugendzentrum absolviert.
Ich organisierte Ausflüge, wie zum Beispiel zum 
Maislabyrinth und zum Geocaching. Mit Kollegen lernte ich, wie man 
den Billardtisch neu bespannt. Das fand ich herausfordernd! 

Ich war aktiv an der Planung und Durchführung des 
vielseitigen Herbstferienprogramms beteiligt. 
Die Zusammenarbeit mit dem Team hat mir viel Spaß 
gemacht, weil ich viele Möglichkeiten zur freien Entfaltung 
hatte und von den Mitarbeitern viel Unterstützung 
bekommen habe. Ich habe sehr viel für meine Ausbildung 
gelernt!

Joshua Kahns

Kinderkino im Gemeindezentrum Engelsby

Dienstag, 2. Dezember 2025, 15:30–17:00 Uhr: 
„Eine kleine Weihnachtsgeschichte“, ab 4 Jahre

Dienstag, 20. Januar 2026, 15:30–17:30 Uhr: 
„Bleib am Ball“, ab 8 Jahre

Dienstag, 17. Februar 2026, 15:30–17:00 Uhr: 
„Lotta aus der Krachmacherstraße,“ ab 5 Jahre

Dienstag, 10. März 2026, 15:30–17:00 Uhr: 
„Die Häschenschule – Jagd nach dem goldenen Ei“, 
ab 6 Jahre

Eintritt 1,-€

Kindertheater des Monats im Gemeindezentrum Engelsby

Donnerstag, 15. Januar 2026, 15:00 Uhr: 
Theater des Lachens mit „Alle seine Entlein“, 4–6 Jahre, Dauer 45 Min.

Donnerstag, 12. Februar 2026, 15:00 Uhr:
Theater Kunstdünger mit „Schleichweg“, 5–10 Jahre, Dauer 45 Min.

Donnerstag, 12. März 2026, 15:00 Uhr: 
Kulturkomplizinnen mit „Puuuh, nix los, keiner da“, 4–99 Jahre, Dauer 
30 Min.

Eintritt: 4 € (Kinder), 5 € (Erwachsene)

Weitere Infos unter: www.kindertheater-des-monats.de

JUGENDHAUS TARUP
                        von Marina Schlack

Weihnachtszeit ist Hyggezeit im Jugendhaus Tarup

Gemeinsam mit euch möchten wir in diesem Jahr eine gemütliche 
Vorweihnachtszeit im Jugendhaus verbringen.

01. 12. – Kinderkino „Eine kleine Weihnachtsgeschichte“ 
02. 12. – Kakaotag mit Weihnachtsgeschichten 
03. 12. – Weihnachtliches Schmücken mit Kreativangebot 
04. 12. – Weihnachtliches Schmücken mit Kreativangebot
05. 12. – Weihnachtsbäckerei Zimtsterne
08. 12. – Weihnachtliches Kochen mit Aljoscha 
09. 12. – Kakaotag mit Weihnachtsgeschichten 
10. 12. – Weihnachtsbäckerei 
11. 12. – Weihnachtsgeschenke basteln 
12. 12. – Weihnachtsfilm & selbstgemachtes Popcorn 
15. 12. – Weihnachtsbäckerei Plätzchenwünsche 
16. 12. – Kakaotag mit Weihnachtsgeschichten 
17. 12. – Weihnachtsralley
18. 12. – Weihnachtsessen vorbereiten 
19. 12. – Weihnachtsessen mit Anmeldung 
22. 12. – Zeit für Wünsche
23. 12. – Kakaotag mit Weihnachtsfilm 

Das hygge Weihnachtsprogramm kann sich im Laufe der Zeit noch 
verändern und an eure Wünsche angepasst werden.

weiter auf Seite 33
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JUGENDHAUS 
TARUP

Termine im Januar und Februar

Kinderkino im Jugendhaus Tarup

Montag, 19. Januar 2026, 16:00 Uhr, „Bleib am Ball“

Montag, 16. Februar 2026, 14:00 Uhr, „Lotta aus der 
Krachmacherstraße“

Für eure Jahresplanung

Unsere Freizeit nach Schloss Dankern für Kinder und Jugendliche ab 
der vierten Klasse bis 16 Jahre findet voraussichtlich in den Osterferien 
von Dienstag, 7. April 2026, bis Sonntag, 12. April 2026, statt.
Nähere Informationen und Anmeldungen erhaltet ihr auf unserem 
Infoabend am 8. Januar 2026 um 17:00 Uhr im Jugendhaus Tarup. 
Wir möchten euch unser Konzept für die Freizeit vorstellen. 

Ferien ohne Koffer ist eine Tagesfreizeit (9:00-15:00 Uhr) für Kinder von 
der ersten bis zur vierten Klasse. Die Freizeit findet 2026 in der letzten 
Sommerferienwoche von Montag, 10. August, bis Freitag, 14. August 
2026, statt. Nachdem wir in diesem Jahr ins Mittelalter verreist sind, 
möchten wir im nächsten Sommer eine kleine eigene Stadt an der 
Friedenskirche Weiche aufbauen. 
Die Kosten für die Ferien ohne Koffer betragen 40 Euro. Anmeldungen 
gibt es im Jugendhaus Tarup.

Besucht uns doch einfach auf Facebook – Jugendhaus Tarup oder auf 
Instagram – jugendhaustarup. 
Dort findet ihr unser aktuelles Programm, geplante Aktionen und 
Anmeldefristen.

Wir freuen uns schon auf die gemeinsame Zeit mit euch.

Marina und Ann-Christin
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KIRCHE 
               MIT KINDERN

Einladung zum Kindergottesdienst

Seit vielen Jahren findet immer montags von 15:00-16:00 Uhr (außer in 
den Ferien) im Engelsbyer Gemeindezentrum der Kindergottesdienst 
statt. Wir treffen uns dort in der Kapelle, hören eine Geschichte, beten, 
singen und gehen danach in den großen Saal, wo viel Platz zum Spielen 
und Toben ist. Ein engagiertes Team freut sich auf alle Kinder, die schon 
zuhören können! 

Im Namen des Teams, 

Kerstin Schroer

Kontakt: schroer.jugendwerk@kirche-slfl.de oder 

WhatsApp/ Signal: 0160 96833595
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THEMENTAG ZUR CHRISTLICHEN 
VORSTELLUNG VON DEN 

LETZTEN DINGEN
Der Glaube an die Auferstehung der Toten ist ein zentrales Fundament 
christlichen Glaubens. Seit dem frühen Christentum wird aber 
kontrovers diskutiert, wie Auferstehung zu verstehen ist. Diese 
Diskussionen können neu aufgenommen und fortgeführt werden, wenn 
sie mit wissenschaftlichen Forschungen zum Phänomenen Tod im 
Generellen („Thanatologie“) und zu Phänomenen in Todesnähe im 
Speziellen (u. a. Nahtoderfahrungen, Sterbebett-Visionen, 
Nachtodkontakten, Medialität etc.) in Beziehung gebracht werden. Auf 
diese Weise kann christlicher Glaube im Zeichen eines großen 
Jubiläums über seine eigenen Anfänge neu nachdenken, nämlich im 
Zeichen des 2000-jährigen Jubiläums der irdischen Wirksamkeit Jesu.

May-Britt Johannsen
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VILLEKULA
von Lissi Rathgeber

Der Garten ruht sich aus

Bei uns im Villekula:Garten ist winterliche Ruhe eingekehrt. Es wird 
kälter und die Pflanzen und Tiere ruhen sich aus. Es ist die Zeit für 

warme Suppen aus Kartoffeln, Karotten 
oder Kürbissen. Wir blicken zurück auf ein 
erfolgreiches Gartenjahr mit vielen 
begeisterten Kindern, einer leckeren Ernte 
und tollen Festen.
Die Villekula:Kinder bereiten den Garten 
nun auf Schnee und Frost vor, damit die 
Pflanzen geschützt werden und die kalten 
Monate gut überstehen. Wir nutzen den 
Winter auch, um Pläne für das neue Jahr 
zu schmieden und uns bestens auf das 

neue Gartenjahr vorzubereiten.

Bis dahin wollen wir alle uns selbstverständlich warmhalten. Und das 
geht ganz besonders gut mit einer leckeren Kürbissuppe.

Für 4 Personen benötigt man dafür folgende Zutaten:
1 kg Kürbisfleisch
250 g Möhren
0,5 kg Kartoffeln
1 Zwiebel
1 EL Butter oder Margarine
1 Liter Gemüsebrühe
¼ Liter Pflanzen- oder Kuhmilch
etwas Salz und Pfeffer
evtl. etwas Ingwer

Vorbereitung:
- Kürbis in Spalten schneiden, entkernen und in kleine Stücke würfeln
- Kartoffeln schälen, dann Kartoffeln und Möhren waschen und in 
  kleine Stücke schneiden
- Zwiebeln schälen und würfeln

Kochen:
- Fett erhitzen und die Zwiebelwürfel darin andünsten
- Brühe hinzufügen und aufkochen lassen
- den Kürbis, die Möhren und die Kartoffeln hinzugeben
- mit Salz und Pfeffer würzen, ca. 20–30 Minuten kochen lassen
- die Suppe mit einem Pürierstab fein pürieren
- Milch zugeben und abschmecken

Finale:
- die Suppe nach Belieben mit fein gehacktem Schnittlauch bestreuen

Wir wünschen einen guten Appetit und einen geruhsamen und 
besinnlichen Winter!

SCHOTTISCHE NACHT IN ADELBY
von Jörg Wunderlich

Am 26. September wurde es schottisch in Adelby. Die Baltic Scots und 
Katharina Götz mit ihrem Lauschkorb entführten die Zuhörerinnen und 
Zuhörer in der gut gefüllten Adelbyer Kirche auf eine musikalisch-
erzählerische Reise in die schottischen Highlands.

Schon vor Beginn wurden die Gäste stilecht mit Dudelsackklängen vor 
der Kirche begrüßt. Drinnen entfaltete sich ein abwechslungsreiches 
Programm aus schottischen Traditionals, Liedern im typischen Baltic-
Scots-Sound und 
Märchen aus Schottl-
and, die Katharina Götz 
mit viel Charme und 
Ausdruck erzählte. Für 
gut zwei Stunden lag 
eine besondere 
Atmosphäre von Fern-
weh, Humor und 
schottischem Lebens-
gefühl in der Luft.

Zum Abschluss erklang 
gemeinsam das bekannte „Auld Lang Syne“, das den Abend 
stimmungsvoll ausklingen ließ – ein Moment, der viele noch lange 
summend nach Hause begleitete.
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GEMEINDEFRÜHSTÜCK UND 
SPIELENACHMITTAG

von Dagmar Fischer

GEMEINDEFRÜHSTÜCK

Alle Interessierten aus unserem 
Pfarrsprengel sind willkommen zu 
unserem Gemeindefrühstück, immer am 
letzten Freitag im Monat von 9.30 Uhr bis 
11.30 Uhr im Gemeindezentrum in 
Engelsby, Brahmsstraße 13. Nach einem 
reichhaltigen Frühstücksbüfett gibt es 
stets einen interessanten Vortrag.

Bitte melden Sie sich bis zwei Tage vor 
dem Termin im Gemeindebüro Engelsby 
an, Tel. 0461/65705.

TERMINE  UND THEMEN

Unser Pfarrteam stellt sich vor.

Freitag, 30. Januar 2026:  
Pastorin May-Britt Johannsen und 
Pastorin Friederike Magaard berichten 
über ihren Werdegang und über ihre 
Arbeit in unserer Gemeinde.

Freitag, 27. Februar 2026: 
Pastor Philipp Reinfeld berichtet von sich 
und seiner Arbeit und erzählt mit Fotos 
von Taizé, einer Brüderschaft in 
Frankreich, die er im Herbst mit einer 
Gruppe Jugendlicher besucht hat.

SPIELENACHMITTAG

Auch im neuen Jahr werden wir wieder 
spielen.

An jedem zweiten Donnerstag im Monat 
treffen sich Seniorinnen und Senioren  
im Gemeindehaus Adelby zum 
Spielenachmittag. 

Um 15:00 Uhr beginnen wir mit einer 
kleinen Andacht, dann gibt es Kaffee 
und Kuchen, und anschließend werden 
einfache Spiele gespielt. 

Kommen Sie gern vorbei und spielen Sie 
mit, wir haben dabei immer viel Spaß.

Die nächsten Termine sind:

Do., 08. Januar 2026

Do.,12. Februar 2026

Jeweils von 15:00 bis 17:00 Uhr.
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TERMINE UND 
VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 1. März, 11:00 Uhr,                            
Gemeindehaus Adelby

1. GEMEINDEVERSAMMLUNG DER GEMEINDE 
ADELBY-ENGELSBY 

Siehe Seite 15.

TERMINE IN                      
ADELBY UND ENGELSBY

Sonntag, 21. Dezember, 17:00 Uhr,                             
St. Johannis-Kirche zu Adelby 

WEIHNACHTLICHES CHORKONZERT MIT DEN 
CHÖREN: MÄNNERGESANGSVEREIN TASTRUP, 
FRAUENCHOR „ANTONIA“ und „SOKO SHANTY“

Im Anschluss lockerer Punschausklang im Gemeindehaus, der 
Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen

Freitag, 12. Dezember, 19:00 Uhr,                                
St. Johannis-Kirche zu Adelby

WEIHNACHTSKONZERT DES HOCHSCHULCHORS 
DER EUROPA-UNIVERSITÄT

Der Eintritt zu diesem Konzert unter der Leitung von Thekla 
Jonathal ist frei.

Sonntag, 7. Dezember, 4. Januar, 1. Februar           
jeweils um 11:15 Uhr, St. Johannis-Kirche zu Adelby

ORGELMATINEE MIT SVEN RÖSCH

Im Anschluss an den Gottesdienst findet eine Orgelmatinee 
statt. Freuen Sie sich auf 25 Minuten Orgelmusik 
unterschiedlicher Stilrichtungen. Der Eintritt ist frei, über eine 
Spende für den Ausbau der Orgel freuen wir uns sehr.

Freitag, 5. Dezember, 16:00-19:00 Uhr, 
Gemeindezentrum Engelsby

ADVENTSOASE FÜR FRAUEN

Eine Auszeit für Frauen in der oft hektischen Vorweihnachtszeit, 
ein Nachmittag zum Reden, Singen, Hören, Begegnen und 
Genießen.                                                      Siehe Seite 37.

Sonntag, 8. März, 18:00 Uhr,                                       
St.Marien - Schmerzhafte Mutter,                   
Nordergraben 36, Flensburg

ÖKUMENISCHER TAIZÉ GOTTESDIENST

Siehe Seite 11.

Samstag, 7. Februar, 16:00 - 18:30 Uhr,                       
St. Johannis-Kirche zu Adelby

THEMENTAG ZUR CHRISTLICHEN VORSTELLUNG 
VON DEN LETZTEN DINGEN

Siehe Seite 22.

Sonntag, 11. Januar, 10:00 Uhr,                                                 
St. Johannis-Kirche zu Adelby

FESTGOTTESDIENST ZUR FUSION UND  
ANSCHLIESSENDES FUSIONSFEST

Siehe Seite 6 - 7. 

Freitag, 6. März, 17:00 Uhr,                
Gemeindezentrum Engelsby

WELTGEBETSTAG 2026 

„Kommt, bringt Eure Last“ (Matthäus 11, 28–30) Die Verfasser-
innen der Liturgie kommen dieses Mal aus NIGERIA. Sie laden 
dazu ein, sich mit den Belastungen des Lebens auseinander-
zusetzen und Stärkung im Glauben zu finden.
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BEERDIGUNGEN, TAUFEN 
UND TRAUUNGEN

ONLINE NICHT VERFÜGBAR

Kraft zum Leben schöpfen � 
Gemeinsam für Wasser, Ernährungssicherung und Klimagerechtigkeit
67./68. Aktion Brot für die Welt

Unterstützen Sie uns!
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

	     �Sie können auch online spenden:  
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Ohne Wasser gibt es kein Leben: Wasser, Ernäh
rungssicherheit und eine gesunde Entwicklung 
sind untrennbar miteinander verbunden.  
Wasser gehört zum täglichen Brot. Es ist ein 
öffentliches, kostbares, aber endliches Gut. 
Selbst hierzulande haben uns zunehmende 
Hitzewellen, Dürren und Flutschäden gezeigt,  
wie verwundbar wir sind. Die Länder des  
Globalen Südens, die selbst nur wenig zur  

Verursachung dieser Krisen beigetragen haben, 
sind noch ungleich stärker davon betroffen. 
Dennoch gibt es Anlass zur Hoffnung: Unsere 
Partnerorganisationen entwickeln Zukunfts-
modelle, die sich für die Menschen klug an  
geänderte Verhältnisse anpassen. Wir können 
sie dabei unterstützen. Lassen Sie uns zu-
sammen Wege finden, eine gute Zukunft für  
alle zu gestalten.
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ZUM MITMACHEN 
______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

______________________________________________________________________

JUGENDZENTRUM ENGELSBY (JUZE)
Brahmsstr. 13, Tel. 0461-8407525, jugendzentrum-engelsby@web.de

Mo., Di., Do., Fr., 14:30-19:30 Uhr

KOMMUNIKATION UND GESELLIGKEIT

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Info: Tel: 0461-65705, buero-engelsby@kirche-adelby-engelsby.de

Di., 18:00 - 19:00 Uhr,Gemeindezentrum Engelsby

HANDARBEITSTREFF
Anmeldung: S. Beilfuß, Tel. 0461-62224, U. Sperling, Tel. 0461-64495

Do., 14:00 - 17:00 Uhr, Gemeindezentrum Engelsby

SPIELENACHMITTAG FÜR SENIOREN
Dagmar Fischer, Tel. 0461-6741188

an jedem 2. Do. im Monat, 15:00 - 17:00 Uhr, Gemeindehaus Adelby

GEMEINDEFRÜHSTÜCK FÜR ALLE
am letzten Freitag im Monat, 9:30 - 11:30 Uhr,  Gemeindezentrum Engelsby

GEDÄCHTNISTRAINING
Rita Wagner, Tel. 0461-64414

Mi., 10:00 Uhr,  Gemeindehaus Adelby

MEDITATION
Anmeldung: Tel. 0176 18146698

Do., 17:00 - 18:00 Uhr, Gemeindezentrum Engelsby

GOTTESDIENST-TAXI 
An Sonntagen, an denen abends kein Gottesdienst in Engelsby stattfindet, fährt um 
9:40 Uhr ein Taxi vom Gemeindezentrum Engelsby zur Kirche in Adelby. Bitte 
sprechen Sie für die Organisation der Rückfahrt nach dem Gottesdienst die 
Pastorin oder den Pastor an. Die Taxifahrt ist kostenlos.

SPENDENKONTEN NOSPA
Kirchengemeinde Adelby   IBAN DE30 2175 0000 0165 8142 94

Kirchengemeinde Engelsby  IBAN DE82 2175 0000 0165 8143 28

AB JANUAR 2026:                                                                                                  
Kirchengemeinde Adelby-Engelsby   IBAN DE08 2175 0000 0166 9541 49 
Verwendungszweck: Kirchengemeinde + Spendenzweck,                                  
wenn Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, ergänzen Sie bitte Ihre Adresse

MUSIK

ADELBYER KANTOREI
Sven Rösch, Tel. 0461-5058162, sven.roesch@kirche-adelby.de

Mi., 19:30 - 21:00 Uhr, Gemeindehaus Adelby

POSAUNENCHOR 
Jens Wischmeyer, Tel. 0171 3865481, jwischi@googlemail.com

Di., 14:45 - 16:30 Uhr, Anfängergruppen, Gemeindehaus Adelby

Mi., 18:00 - 19:00 Uhr, Choralgruppe, Gemeindezentrum Engelsby

Mi., 19:00 - 21:00 Uhr, Posaunenchor-Probe, Gemeindezentrum Engelsby

KINDERCHÖRE
Sabine Kruse , Tel. 04634-2014966, krusesabinefrederike@gmail.com

Fr., 15:00 - 16:00 Uhr, Chorwürmchen ab 5 Jahre, Gemeindehaus Adelby

Fr., 16:00 - 17:00 Uhr, Chorfalter ab Klasse 3, Gemeindehaus Adelby

SUNSHINE VOICES
Rouben Sevostianov, Tel. 0461-65705

Mo., 19:30 - 21:00 Uhr, Chorprobe, Gemeindezentrum Engelsby

Fr., ab 19:00 Uhr, freiwillige Stimmbildung, Gemeindezentrum Engelsby

KINDER UND JUGEND

EV. KITA ENGELSBY (3 - 6 Jahre)
Bent Plorin, Brahmsstr. 13, 0461-61248, kita-engelsby@evkitawerk.de

KINDERGOTTESDIENST (ab 4 Jahre)
Kerstin Schroer und Team, Tel. 0461-66353779, schroer.jugendwerk@kirche-slfl.de

Mo., 15:00 - 16:00 Uhr, Gemeindezentrum Engelsby

KONFIRMANDENGRUPPEN (9 - 14 Jahre)
Anmeldung im Gemeindebüro Engelsby (siehe Seite 2)

PFADFINDER (6 - 16 Jahre)
Benjamin Byl, Tel. 01511 8559085

Mi., 16:30 - 18:00 Uhr 

JUGENDHAUS TARUP
in Kooperation mit der Kirchengemeinde Adelby, Ringstr. 2a, Tel. 0461/8070388

Mo., Di., Do., Fr., 15:00 - 18:00 Uhr, Mi., Schwimmtag (Anmeldung erforderlich)
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PFARRSPRENGEL 
ADELBY-ENGELSBY

Der Lebendige Gott

hülle deine Seele golden ein
und helfe dir dabei,

dass dein Innerstes winterfest werde.

Wenn die Farben verblassen und es kühl und dunkel wird,
so sei es Gottes Kraft, die dich rüstet und innerlich warm hält.

Gottes Liebe fließe ein in dich,
und Gottes Licht durchströme

jede Faser deines Seins,
mit Glaube, mit Hoffnung und mit Zuversicht.

Gott führe dich
durch bitterkalten Frost,

verschleiernden Nebel und eisige Leere
hindurch zu sich.

Gott selbst nehme Einzug in deinem Herzen und wohne darin.

Amen

Pastorin May-Britt Johannsen


